
PROGRAMM 2010
März – Juni

Die KUPFakademie arbeitet im Auftrag der KUPF – Kulturplattform Oberösterreich.
 Ausführliche Infos unter www.kupfakademie.at

# 7 work	 KAMPFRHETORIK FÜR FRAUEN
	 Strategien für Frauen in männerdominierten Berufen

Termin	 Freitag, 11. Juni 2010, 10.00 – 19.00 Uhr 
	 Samstag, 12. Juni 2010, 10.00 – 18.00 Uhr
Ort	 Fiftitu%-Büro, Harrachstraße 28, 4020 Linz
Anmeldeschluss 	 Freitag, 28. Mai 2010
Kosten 	 250,- Euro / 90,- Euro für KUPF-, Fiftitu%- und Forum-Mitglieder
Referentin  	 Antonia Cicero ist Trainerin, Fachbuchautorin und Beraterin. Schwerpunkt strategische Rhetorik 	
	 und Kommunikation und Machtbeziehungen in Gruppen und Organisationen.
Ziel dieses Seminars ist es, Methoden und Mittel zu trainieren, die dazu befähigen, sich selbstbewusst zu präsentieren, 
die eigenen Ideen und Meinungen ins rechte Licht zu rücken, aus verbalen Auseinandersetzungen als Gewinnerin hervor-
zugehen, Angriffe abzuwehren, Killerphrasen zu neutralisieren, Manipulationsversuche zu durchschauen, Strategien 
zu entwickeln und erfolgreich umzusetzen, zielbewusst zu agieren - also auch Rollenmuster zu hinterfragen 
und neue Aktionsformen kennen zu lernen und damit den eigenen Spielraum zu vergrößern.

# 8 work	 SPONSORING 
	 Wege zu erfolgreichen alternativen Finanzierungen

Termin	 Freitag, 18. Juni 2010, 14.00 – 19.00 Uhr 
Ort	 KUPF-Büro, Untere Donaulände 10/1, 4020 Linz
Anmeldeschluss	 Freitag, 4. Juni 2010 
Kosten 	 50,- Euro / 30,- Euro für KUPF-Mitglieder 
Referentin	 Annemarie Türk ist Bereichsleiterin für Kulturförderung und Sponsoring 
	 bei Kulturkontakt Austria
Eine erfolgreiche Sponsorensuche beginnt nicht mit wahllosen Anrufen bei irgendwelchen, bekannten 
Unternehmen. Grundlage ist das richtige Verständnis von dem, was Sponsoring ist und sein kann 
und was die Beziehung zwischen Sponsor und Gesponserten ausmacht. Dieser Workshop führt 
sie von der Projektanalyse über die Erstellung geeigneter Projekt-Unterlagen 
bis zur Entwicklung von neuen, interessanten Sponsoringkonzepten.

                               ist ein Kooperationsprojekt von KUPFakademie, 
FIFTITU% – Vernetzungstelle für Frauen in Kunst und Kultur OÖ 
sowie des Forums der AbsolventInnen der Kunstuniversität Linz.
Weitere Infos unter: http://www.kupfakademie.at/needfulthings 

Anmeldung, Kontakt, detailierte Informationen:
KUPFakademie
Untere Donaulände 10/1, A-4020 Linz
office@kupfakademie.at
Tel. 0680 / 2168104
Bitte beachten Sie unsere Teilnahmebedingungen!
http://www.kupfakademie.at/programm/teilnahmebedingungen

www.kupfakademie.at 
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WEITERBILDUNG FÜR KULTURARBEITER/INNEN



# 4 work	 Workshop: 
	 POPMUSIK. FEMINISMUS. ANTIRASSISMUS
Termin	 Freitag, 7. Mai 2010, Teil I: 11.00 – 14.00 Uhr, Teil II: 16.00 Uhr – open end
Ort	 KAPU, Kapuzinerstrasse 36, 4020 Linz
Anmeldeschluss  	 Samstag, 24. April 2010
Kosten 	 40,- Euro (Teil I + II) / 30,- Euro (Teil I) – Teil I: All genders! / Teil II: Frauen und Transgender only! 
Der zweiteilige Workshop mit Rosa Reitsamer, beginnt mit einer Einführung und näheren Bestimmung des Verhältnisses von 
Popmusik, Feminismus und Antirassismus. Es werden unterschiedliche historische und aktuelle Beispiele diskutiert und kollek-
tiv ein FanZine und/oder ein Poster zum Thema produziert. Nach einer Pause näheren wir uns im zweiten Teil des Workshops 
theoretisch und praktisch der Frage an: Was macht eine gute DJ aus? Was muss sie wissen und was muss sie können? Auf 
dem vorhandenen DJ-Equipment kann das DJ-ing geübt werden. Platten, CDs und wenn vorhanden Kopfhörer mitbringen!	

# 5 work	 Bildbearbeitung, Grafik und Layout mit freier Software 
	 Teil 1: GRAFIKERZEUGUNG UND BILDRETUSCHE MIT GIMP 
Termin	 Freitag, 28. Mai 2010, 13.00 – 19.00 Uhr
Ort	 Servus Clubraum | Stadtwerkstatt, Kirchengasse 4, 4040 Linz
Anmeldeschluss 	 Freitag, 14. Mai 2010
Kosten 	 50,- Euro / 30,- Euro für Mitglieder von KUPF und servus.at
Referentin  	 Bettina Lechner schreibt neben ihrer Tätigkeit als Webdesignerin und IT-Trainerin 
	 Fachbücher über Bildbearbeitung und Webdesign (CSS). 
Dieser Workshop vermittelt die Grundkenntnisse im Umgang mit der freien Bildbearbeitungs-Software GIMP. Er vermittelt den 
Unterschied zwischen der Aufbereitung von Grafiken und Bildern für Web und Print, das Arbeiten mit Ebenen und Textwerkzeug 
sowie die zahlreichen Feinheiten der Mal- und Zeichenwerkzeuge. Es werden Fotos für den Druck aufbereitet, die wichtigsten 
Retuschetools vorgestellt, schiefe Bilder gerade gebogen, Schnappschüsse verbessert und so ganz nebenbei die Augen für gute 
Bilder geschult. Somit werden unter anderem die Grundlagen für den Anschlußworkshop „Flyergestaltung mit Inkscape“ mit Uschi 
Reiter vermittelt. Es werden aber auch die Grenzen der Software aufgezeigt, etwa bezüglich der Aufbereitung von Druckdateien. 

# 6 work	 Bildbearbeitung, Grafik und Layout mit freier Software 

	 Teil 2: FLYERGESTALTUNG MIT INKSCAPE 
Termin	 Freitag, 4. Juni 2010, 13.00 – 19.00 Uhr 
Ort	 Servus Clubraum | Stadtwerkstatt, Kirchengasse 4, 4040 Linz
Anmeldeschluss	 Freitag, 21. Mai 2010 
Kosten 	 50,- Euro / 30,- Euro für Mitglieder von KUPF und servus.at
Referentin	 Us(c)hi Reiter studierte visuelle Mediengestaltung. Sie arbeitet an konzeptionellen wie performativen	
	 Setups mit unterschiedlichen Medien. Seit 2005 Leiterin der Netzkultur-Initiative servus.at. 
Inkscape ist eine „freie Software“ und eignet sich zum Erstellen von Logos, Flyern, Diagrammen, Landkarten, Postern, 
Schriftzügen, Comics usw. Im Workshop werden die Grundlagen vermittelt und an einer einfachen Realisierung eines 
Flyers gearbeitet. Sämtliche Schritte zur Herstellung einer Drucksorte und einer digitalen Vervielfältigung werden  be-
handelt und die Grenzen zwischen Offset- und Digitaldruck mit freier Software ausgelotet. Der Workshop richtet sich an 
Interessierte, die im Alltag mit der Erstellung von Drucksorten konfrontiert sind und Flyer in der Auflage bis ca. 1000 Stk. 
produzieren wollen. Voraussetzungen für die Teilnahme sind die Bereitschaft, Inkscape am eigenen PC zu installieren und 
ein grundsätzliches Verständnis im Umgang mit Software und dem eigenen PC. 

# 1 work	 ARGUMENTATIONSTRAINING 
	 GEGEN STAMMTISCHPAROLEN IN KUNST UND KULTUR
Termin	 Freitag, 12. März 2010, 10.00 – 19.00 Uhr 
	 Samstag, 13. März 2010, 10.00 – 18.00 Uhr
Ort	 KUPF-Büro, Untere Donaulände 10/1, 4020 Linz
Anmeldeschluss 	 Freitag, 26. Februar 2010
Kosten 	 250,- Euro / 90,- Euro für KUPF-Mitglieder
Referentin  	 Mag.a Sabine Sölkner ist Sozialwissenschaftlerin und Erwachsenenbildnerin
„Das kann ja jeder!”, „Was ist denn daran Kunst?”, „Ferkeleien werden auch noch subventioniert!” – Was kann solchen 
Sprüchen entgegengesetzt werden? Ein Seminar für alle, die inhaltlich, psychologisch und rhetorisch gestärkt mit schwie-
rigen Gesprächssituationen (nicht nur) am Stammtisch umgehen können wollen. 

# 2 work	 ISLAMOPHOBIE – DIE KONSTRUKTION DES FREMDEN
Termin	 Freitag, 30. April 2010, 09.00 – 18.00 Uhr 
Ort	 KUPF-Büro, Untere Donaulände 10/1, 4020 Linz
Anmeldeschluss	 Freitag, 16. April 2010 
Kosten 	 25,- Euro / 20,- Euro für KUPF-Mitglieder 
Referentin	 Moussa Al-Hassan Diaw ist islamischer Religionspädagoge aus Linz. Er beschäftigt sich 
	 mit Rassismus, Antisemitismus und antimuslimischem Rassismus, Missbrauch von Religion 
	 als politische Ideologie und muslimischer Identität in Europa.
Die westliche Welt hat ein neues Feindbild. Den „Islamischen Fundamentalismus“. Oder den „Politischen Islam“ oder den 
„Islam“? Hier wird meist unklar differenziert. In diesem Workshop wollen wir dem „Aufstieg“ dieses neuen Feindbildes 
nachspüren und zeigen wie der Islam als das „Andere“ und „Fremde“ konstruiert wird. In einem weiteren Schritt soll 
erörtert werden welche Funktion dieses neue Feindbild erfüllen soll. Antiislamismus als Angelpunkt einer dringend be-
nötigten „Europäischen Identität“? Islamfeindlichkeit als Entsorgung eigener gesellschaftlicher Unzulänglichkeiten an das 
ausgewiesen Fremde? Oder Islamophobie als Ausdruck des gesunden Volksempfindens?

# 3 info	 Vortrag: 
	 POPKULTUR UND IHRE FEMINISTISCH-QUEEREN UND 
	 ANTIRASSISTISCHEN PRODUKTIONEN UND VERNETZUNGEN
Termin	 Donnerstag, 6. Mai 2010, 19.00 Uhr
Ort	 KAPU, Kapuzinerstrasse 36, 4020 Linz
Kosten 	 EINTRITT FREI!
Referentin 	 Rosa Reitsamer, ist Soziologin und lebt in Wien. Ihre Interessensschwerpunkte sind 
	 Repräsentationen von Frauen in den visuellen Künsten und der Popularkultur.
Junge Frauen werden im Alltagsverständnis kaum als (pop-)kulturelle Produzentinnen wahrgenommen. Sie gelten als 
passive Konsumentinnen, während jungen Männern die aktive Position der subkulturellen Produzenten zugeschrieben 
wird. Dieser Vortrag räumt mit diesem Vorurteil auf. Es werden ausgewälte historische Entwicklungen feministisch-queerer 
und antirassistischer Popkultur nach gezeichnet. Begriffe wie „Popfeminismus“, „Neuer Feminismus“ und der wenig 
emanzipatorische Begriff „Postfeminismus“  werden ausgelotet und das Erodieren der Grenzen zwischen „Hoch-“ und 
„Populärkultur“, „Mainstream“ und „Subkultur“/„Underground“ wird diskutiert.

Gefördert von der Österreichischen Gesellschaft für politische Bildung. 

Gefördert von der Österreichischen Gesellschaft für politische Bildung. 


